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Jenaer "  Gründerschmiede" fe ier t  20.
Geburtstag: Technologie- und Inno-
vat ionspark Jena (T ip)  b le ibt  gefrag-
tes Star t -Domiz i l  für  F i rmengründer .

as Tip in Jena ist schon lange kein
Geheim-Tio mehr unter cründern
und Jungunternehmern der Tech-

nologie- und lT-Szene. Für die ersten
20 Jahre  des  Gründerzent rums kann
Geschäftsführer Randolf Margull auf
eine beachtliche Bilanz verweisen: ,,Gut
60 Unternehmen haben sich nach ih-
rem Start an unseren zwei Standorten
am Beutenberg beziehungsweise vis-
ä-vis des Fachhochschul-CamDus in den
Gewerbezentren der Region angesie-
delt und bisher mehr als 1000 Arbeits-
plätze in der Region geschaffen."

Knapp 200 techno log ieor ien t ie r te
Gründungspro jek te  und junge Unter -
nehmen aus  den Branchen Nano-  und
Mikrosystemtechnik, Sensorlk und Op-
tik, Kommunikation5- und Softwareent-
w ick lung oder  Med iz in -  und Umwel t -
techn ik  fanden in  Thür ingens  ers tem
,.Firmen-Brutkasten" eine ideale Aus-
gangsbasis für ihren Aufbruch zu Märk-
ten  und Kunden.

Zu ihnen gehörte der Uni-Physiker,
Dr Bernd Götz, Gründer und geschäfts-
führender Gesellschafter der Piezosy-
stem Jena GmbH: ,,Wir wußten um das
hohe we l twe i te  Mark tpo ten t ia l  fü r
piezoelektronische Aktoren und Antrie-
be. Branchen wie Te le kom m u n ikatio n
und Ha lbleiterind ustrie verlangten be-
lastbare Antriebskomponenten zur re-
produz ie rbar  exak ten  und hochpräz i -
sen Position ieru ng. " 1992 mit dem Ein-
zug in  das  T ip  konnte  s ich  das  damal i -
ge Drei-Mann-Unternehmen sofort der
Produktentwicklung und Marktbearbei-
tung wldmen. Denn die gesamte Intra-
struktur von moderner Telefonanlage
über repräsentative Verhandlungs-, Be-
ratungs- und Konferenzräume bis hin
zur Teeküche und ausreichenden Park-
olätzen stellte und betreute das Grün-

derzentrum mit seinem dreiköpfigen
Team. Bei Piezosystem lena erforschen
und produzieren heute 33 Mitarbeiter
die nanometergenau positionierenden
Hightech-Komponenten. Vertretungen
in  über  20  Ländern  sowie  e ine  e igene
Geschäftsstelle in den USA bedienen den
Markt und spüren neuen Bedarfen nach.
Wei te res  Wachstum is t  Programm:
2011 steht der Umzug vom 1999 bezo-
genen Unternehmenssitz in Göschwitz
in das neue Firmengebäude im Gewer-
begebiet JenA4 in Jena-Süd an der Au-
tobahn an.

Dynamik zeigt auch das Tip. Von der
Gründung der  GmbH 1991 b is  zum Be-
zug des heute dank seiner Architektur
immer noch modernen Hauptgebäudes
vergingen zwei Jahre. ,,Damals stan-
den h ie r  nur  Baracken und w i r  waren
1993 der  e rs te  Neubau au f  dem heut i -
gen Campusge lände und g le ichze i t ig
der erste Neubau eines Gründerzentrums
in Thüringen ", erinnert sich der f rühere
Geschäftsf ührer Hans-Georg Seif arth.
Mit dem Kauf des von Zeiss errichte-
ten Bäu 80 in der Moritz-von-Rohr-stra-
ße erf uhr der,,Unternehmens-Brüter"
eine erste Erweiterung. Am 23. Mai
2008 folgte mit der Einweihung eines
neuen Techn ikums e in  zwe i te r  dnn-
gend erforderlich gewordener Ausbau
der  räuml ichen Kapaz i tä ten .

Ebenso w ie  d ie  P iezosys tem Jena
GmbH s tar te te  d ie  Jenaer  Mic ro f lu id ic
ChipShop GmbH in den Räumen desTlp
auf dem Beutenberg, Das 2002 gegrün-
dete Biotechnologie-Unternehmen um
Vorstandsmitglied Dr. Claudia Gärtner
gehört zur zweiten Gründergeneration
im Tip. Die heute 40 Mitarbeiter der Mi-
crofluidic ChioShop GmbH haben es sich
zum Zielgesetzt, biologische und che-
mische Labore zu miniaturisieren und
Lab-on-a-Chip-5ysteme zu vertretbaren
Kosten in Laborroutinen zu übertragen.
5o  werden D iagnosever fahren ,  zum
Beispiel Blutuntersuchungen, erheblich
vere in fach t  und güns t iger

Foto linksr Jenaer Tip auf dem
Beutenberg.Campus: Optimalen
Start ermögll<hen.
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Märkten und Kunden: Unterneh-
mertr io mit Tip-Geschäftsf ührer

Randolf Margul l .
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Dieses Erfolgsdenken steckt än. Und
so zeichnet auch Dr. Michael Schwerdt-
ner für die von ihm gegründete Con-
fovis GmbH eine Vision von Wachstum
und Markterfolg. Nach einer Start-up-
Phase in der Existenzgründer-Vil la der
Jenaer Fried rich-Schil ler-U n iversität in
der Kahlaischen Straße und der erfolg-
reichen Unternehmensgründung 2008
ist er seit 2009 im Tip ansässig. Begon-
nen hatte alles mit drei Mitarbeitern,
heute  s ind  es  bere i ts  s ieben.  D ie  con-
fovis GmbH entwickelt und fertigt neu-
ar t ige  3D-Vermessungsmodu le .  D ie
schnellen ootischen Meß-Scanner ver-
zichten erstmals auf bewegte Mecha-
nik, was sie wartungsarm und industrie-
tauglich macht. Kleiner und robuster
werden sie sich nach Einschätzung und
er5ten Erfahrungen ihrer Erfinder in der
berührungslosen und zerstörungsf rei-
en ootischen InsDektion von Oberflächen
und Profi len in den unterschiedlichsten
Branchen von der Automobil- über die
opt ik -  und Ha lb le i te r -  b is  h in  zur  5o-
la r -  und Pao ier indus t r ie  bewä hren .
, ,Dazu haben w i r  h ie r  im T ip  v ie le  Ko-
operationspartner gef unden und müs-
sen sozusagen einfach nur über den
Gang lau fen" ,  we iß  Dr .  Schwer tner
Vorteile im TiD zu benennen.

Darüber  f reu t  s ich  Rando l f  Margu l l :
,,Es ist unserAnliegen, den Wissenstrans-
fer von den Hochschulen und lnstitu-
ten in die Wirtschaft zu begleiten, Exi-
stenzgründern unter die Arme zu grei-
fen und ihnen einen optimalen Start
in die Selbständigkeit zu ermöglichen."

KARSTEN SEIFERT
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